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Pressemitteilung



Brustkrebsuntersuchung wird Pflichtleistung

Bereits ab Januar 2003 werden die gesetzlichen Krankenkassen für Frauen zwischen dem 50. und 69. Lebensjahr ein qualitätsgesichertes und flächendeckendes Mammographie-Screening einführen. Dies haben die Spitzenverbände der gesetzlichen Krankenversicherung am 13.September 2002 beschlossen. Ab 2003 werden die Frauen alle zwei Jahre zur Untersuchung eingeladen.

Nach derzeit geltendem Recht dürfen die Kosten einer Mammographie von den Krankenkassen nur bei Vorliegen eines erhöhten Erkrankungsrisikos oder eines bereits bestehenden Verdachts auf eine Erkrankung übernommen werden.

Derzeit erkranken in Deutschland jährlich etwa 46.000 Frauen an Brustkrebs. Das Durchschnittsalter bei der Diagnosestellung beträgt 63 Jahre. Für ca. 18.000 Frauen endet die Krankheit tödlich. Damit ist Brustkrebs die häufigste Krebsart bei Frauen. Die positiven Erfahrungen aus den Modellprojekten in den Regionen Bremen, Wiesbaden und Weser-Ems zeigen, dass die Heilungschancen umso höher sind, je früher die Erkrankung erkannt wird. Durch die Einführung eines qualitätsgesicherten Mammographie-Screening können etwa. 30 Prozent der Todesfälle vermieden werden, so das Ergebnis internationaler Studien.
Mit freundlichen Grüßen 
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